
Jugendschutz 

Praktikumsplatzbeschreibung 

Das Team Jugendschutz ist für die Einhaltung der gesetzlichen Bestimmungen des 

Jugendschutzgesetzes, des Jugendmedienschutz-Staatsvertrages und des 

Jugendarbeitsschutzgesetzes zuständig. Als Fachstelle berät und unterstützt der Jugendschutz 

junge Menschen und ihre Familien und schafft jugendschutzrechtliche Auflagen, um gefährdende 

Einflüsse auf junge Menschen zu vermeiden. Zudem sollen Eltern und andere 

Erziehungsberechtigte dazu befähigt werden, junge Menschen vor solchen Einflüssen zu schützen. 

Im erzieherischen und präventiven Jugendschutz wird durch strukturelle Einflussnahmen, besonders 

in den Bereichen Medien und Sucht, das Gefährdungspotential für Kinder und Jugendliche reduziert. 

Durch Angebote und Maßnahmen soll Kindern und Jugendlichen ein selbstbestimmter und 

risikobewusster Umgang mit Medien und Suchtmitteln ermöglicht werden. 

Zudem berät die Fachstelle Jugendschutz Veranstalter und Gewerbetreibende hinsichtlich 

jugendschutzrelevanter Vorgaben und Bestimmungen. 

Was Sie bei uns lernen können: 

• Mitwirkung bei der Erstellung von Bescheiden für Gewerbe, Veranstaltungen und Messen

• Auseinandersetzung mit psychologischen, pädagogischen, soziologischen und juristischen

Themen bezüglich des Jugendschutzes

• Arbeiten anhand einschlägiger Gesetzestexte (JuSchG, JArbSchG, JMStV)

• Medien: Grundlagen der Medienpädagogik, Altersfreigaben (USK, FSK) und

Indizierungskriterien



• Suchtprävention: Einblick in Aufbau und Umsetzung des kommunalen Gesamtkonzeptes

sowie Koordination und Vernetzungsarbeit

• Kontrolle von Gewerbebetrieben und Veranstaltungen

• Planung selbstständiger Arbeitsweise

• Besuch von Fachtagen/Veranstaltungen

• Marktbeobachtung

• Hospitationen in anderen Fachbereichen des Stadtjugendamtes, insbesondere in der

Abteilung Erziehungsangebote

Was wir uns von Ihnen wünschen: 

• Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit, Kooperation und Kommunikation

• Interesse an jugendlichen Lebenswelten und Neugier auf unterschiedliche jugendkulturelle

Einflüsse

• Bereitschaft zu flexiblem, bedarfsorientierten Arbeitseinsätzen

• kundenorientiertes Arbeiten

• selbstständiges Arbeiten nach entsprechender Einarbeitung

• Bereitschaft zur Einarbeitung in die notwendigen fachlichen Themenbereiche

Kontakt 

Landeshauptstadt München 

Sozialreferat  

Stadtjugendamt/ Abteilung Erziehungsangebote 

S-II-E/J/JS – Jugendschutz

Luitpoldstraße 3 

80335 München 

Telefon: 089 233-49963 

E-Mail: jugendschutz.soz@muenchen.de

mailto:jugendschutz.soz@muenchen.de

